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Wir zeigen, 
wie NaturVerbunden 

die Steiermark ist.

Mittwoch, 30.9.2026, Graz 
bei Regen am Do., 1.10.2026

Von blühenden Wiesen 
über Streuobstgärten 
bis hin zu Wildhecken  

oder Gewässerlebensräumen: 

Entdecken Sie die Vielfalt der steirischen 
Natur- und Kulturlandschaft und  

erfahren Sie mehr über die Themen  
Biotopverbund und Renaturierung.
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Mittwoch, 30. September 2026  
(bei Regen: Donnerstag, 1. Okt. 2026)

An diesem Tag zeigt sich der Naturschutz 
in der Steiermark von seiner facetten-
reichsten Seite. Jene Menschen, die in 
Wald, Wiese, Wasser, Feld und Garten 
tagtäglich im Einsatz für die Artenvielfalt 
sind, präsentieren ihre Herzensthemen 
und stehen für angeregten Austausch zur 
Verfügung. 

Ganz unter dem Motto „NaturVerbunden 
Steiermark“ erfahren Sie, was einen funk-
tionierenden Biotopverbund ausmacht und 
wie man unsere Natur in all ihrer Vielfalt 
bewahren bzw. renaturieren kann.

Eintritt frei! 
Barrierefrei! Kulinarische 

Highlights

Aktiv werden  
für die Natur –  
dank praxis- 

tauglicher 
Tipps!

Dieses Programm erwartet Sie:

10:00 – 17:00 Uhr: Streuobstausstellung 
Streuobst Österreich und Landes-Obst-,  
Wein- und Gartenbauverein für Steiermark
Ort: Landhaushof

Vortragsprogramm

12:30 bis 13:00 Uhr: Vielfalt pflanzen - regionale Bäume, 
Sträucher und Wiesensaatgut für die Steiermark
Heli Kammerer, Regionale Gehölzvermehrung

13:15 bis 13:45: Artenreiche Wiesen anlegen und pflegen
Katharina Gassner-Speckmoser, HBLFA Raumberg-
Gumpenstein

14:00 bis 14:30: Streuobstwiesen erhalten –  
Arten- und Geschmacksvielfalt fördern
Katharina Varadi-Dianat, Streuobst Österreich

14:45 bis 15:15: Mein Fleckerl Natur –  
Kleinlebensräume im eigenen Garten schaffen
Kerstin Friesenbichler, ÖKOTEAM

15:30 bis 16:00: Naturerkundung leicht gemacht  
mit der kleinen Exkursionsfauna (Buchvorstellung)
Laura Pabst & Viktoria Zink

Ort: alle Vorträge im Landhaushof – hinter den Arkaden



Lebensräume und Arten  
(nach Artikel 4)

•	 Biologische Arbeitsgemeinschaft
•	 Land Steiermark/A13/Referat Naturschutz &  

„NaturVerbunden Steiermark“-Modellregionen
•	 Lebende Erde im Vulkanland
•	 Nationalpark Gesäuse
•	 Naturschutz Akademie Steiermark
•	 Naturschutzbund Steiermark
•	 Österreichischer Alpenverein – Sektion Graz
•	 Regionale Gehölzvermehrung Steiermark
•	 Steiermärkische Berg- und Naturwacht
•	 Tierwelt Herberstein

Erneuerbare Energiequellen  
und städtische Ökosysteme  
(nach Artikel 6 & 8)

•	 Energie Agentur Steiermark
•	 Koordinationsstelle für Fledermausschutz-  

und -forschung in Österreich
•	 Land Steiermark/A16/Verkehr und Landeshochbau
•	 Natur im Garten Steiermark & Ökoregion Kaindorf
•	 Saubermacher Bodenschatz

Flussökosysteme und Auen  
(nach Artikel 9)

•	 UNESCO Biosphärenpark Unteres Murtal
•	 „Der Huchen-Franz“
•	 Landesfischereiverband Steiermark

Bestäuber, Landwirtschaft  
und Moore (nach Artikel 10 & 11)

•	 Blühen&Summen
•	 Land Steiermark/Agrarbezirksbehörde für Steiermark
•	 Landwirtschaftskammer Steiermark
•	 Moorschutzverein Pürgschachen
•	 Naturpark Almenland
•	 Naturpark Pöllauer Tal
•	 Naturpark Südsteiermark
•	 Naturpark Zirbitzkogel-Grebenzen
•	 Naturschwärmerei - Verein zur Förderung der Artenvielfalt
•	 NATURSTARK. jetzt
•	 Österreichisches Kuratorium für Landtechnik und Landentwicklung
•	 Österreichische Naturschutzjugend - Landesgruppe Steiermark
•	 HBLFA Raumberg-Gumpenstein: Regionales Wiesensaatgut Steiermark
•	 Solidarische Landwirtschafts-Kooperative
•	 Universalmuseum Joanneum Naturkunde
•	 Universität Graz/Institut für Biologie

Waldökosysteme (nach Artikel 12)

•	 FAST Pichl, LK Steiermark – Forst
•	 Naturpark Mürzer Oberland
•	 Naturpark Sölktäler
•	 Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen
•	 proHolz Steiermark
•	 Steirische Landesjägerschaft & Naturwelten Steiermark
•	 Steirischer Jagdschutzverein

Die Gruppierung der Stände orientiert sich heuer an ausgewählten Artikeln der 
EU-Wiederherstellungsverordnung.
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Jetzt entdecken!
Am Mittwoch, 30. September 2026 (bei Regen am  
Do., 1. Okt. 2026) verwandeln sich die Herrengasse und der 
Landhaushof in der Grazer Innenstadt von 10 bis 17 Uhr 
in ein lebendiges Schaufenster für den steirischen 
Naturschutz:

Über 40 Organisationen zeigen, was Naturschutz in der 
Steiermark heute leistet – sie erklären, wie Lebensräume 
miteinander vernetzt werden können und wie man selbst 
einen Beitrag zur Artenvielfalt leisten kann: im Garten, auf 
dem Balkon, am Feld und im Wald oder in der Gemeinde.

Außerdem wird am Markt der Artenvielfalt anschaulich erklärt, 
wie Renaturierung gelingen kann. Praxisbeispiele zu den verschiedenen Bereichen („Artikeln“) 
der EU-Wiederherstellungsverordnung machen bereits erfolgte Maßnahmen sichtbar.

Ob Na turs chu tz- Expe r t i n ,  Hobby-Gär tn e r,  Na tur l i e bhab ende  
o de r  e i n fa ch  nur  Neug i e r i g e  –  a l l e  In t e re s s i e r t en  

s i nd  he rz l i ch  w i l l kommen !

Öffentliche Erreichbarkeit: Straßenbahn 1, 3, 4, 5, 6 und 7 / Haltestelle 
Hauptplatz. Bitte benützen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel zur Anreise. 

 


